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Wat Po [D8]
Der Tempelkomplex, eine weit­

läufige Anlage mit zahllosen Pagoden  
und Figuren, beherbergt den berühmten 
riesigen „Liegenden Buddha“ und ist ein 
Zentrum traditioneller Massage und  
Medizin (s. S. 79).

Î

Wat Suthat [E7]
Einer der wichtigsten Tempel  

Thailands mit einer der heiligsten Buddha-
Figuren. In seinem Schatten finden sich  
einige kulturelle Kuriositäten, z. B. die über­
dimensionale „Große Schaukel“ Ó, die 
einst zu zeremoniellen Zwecken eingesetzt 
wurde (s. S. 82).

Ô
Wat Arun [C8]
Die eigenwillige, turmartige Archi­

tektur hat den „Tempel der Morgenröte“ 
zu einer Art inoffiziellem Wahrzeichen der 
Stadt gemacht hat. Am schönsten ist der 
Anblick – ungeachtet des Namens – bei 
Sonnenuntergang (s. S. 92).

ä

Wat Phra Kaew und 
Grand Palace [D7]

Thailands imposantester Tempelkomplex, 
das spirituelle Herz des Landes und ein  
Höhepunkt thailändischer Architektur. Kein 
Aufenthalt in Thailand ist ohne den Besuch 
dieser Anlage komplett (s. S. 74).

É Wat Saket mit  
„Golden Mount“ [G6]

Hoch über der Altstadt Bangkoks leuchtet  
weithin die goldene Kuppel dieses Tem­
pelkomplexes, beinahe ein spiritueller 
„Leuchtturm“ (s. S. 86).

Û

Wat Ratchanadta mit 
Lohaprasad [F6]

Der „Tempel mit dem Eisenturm“, eines der 
außergewöhnlichsten religiösen Gebäude 
Thailands, wurde nach sri-lankischem Vor­
bild errichtet. Insesondere im Morgen- oder 
Nachmittagslicht ist der Anblick der Anlage 
überwältigend (s. S. 85).

Ú

Wat  
Benchamabophit [H4]

Dieser auch „Marmortempel“ genannte  
Bau ist ein ästhetisches Meisterwerk,  
umgeben von gepflegten Gartenanlagen 
und einem romantischen Klong (Kanal) 
(s. S. 89).

Þ
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Nicht verpassen! 

Leichte Orientierung mit 
dem cleveren Nummernsystem
Die Sehenswürdigkeiten der Stadt sind 
zum schnellen Auffinden mit fortlaufenden 
Nummern versehen. Diese verweisen auf 
die ausführliche Beschreibung im Kapitel 
„Bangkok entdecken“ und zeigen auch die 
genaue Lage im Stadtplan.
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5Benutzungshinweise

Benutzungshinweise
City-Faltplan

Die im Buch beschriebenen Örtlichkeiten 
wie Sehenswürdigkeiten, Restaurants,  
Hotels, Cafés usw. sind im City-Faltplan  
von Bangkok eingetragen.

Örtlichkeiten mit fortlaufender Nummer, 
aber ohne Angabe des Planquadrats liegen 
außerhalb des abgebildeten Kartenmateri­
als. Sie können aber leicht im Luftbild loka­
lisiert werden (siehe Umschlagklappe).

Abkürzungen

µ	 AC = mit Klimaanlage, bei Hotels oder 
Bussen (sprich ä-sii)

µ	 Ave. = Avenue
µ	 Bldg. = Building (in Adressenangaben)
µ	 BTS = Bangkok Transit System, der „Sky­

train“ (sprich bii-tii-es)
µ	 Ctr. = Center/Centre
µ	 MRT = Mass Rapid Transit System, die 

U-Bahn (sprich em-ar-tii)
µ	 Rd. = Road (Straße)
µ	 Sq. = Square (Platz)
µ	 Stn. = Station, Bahnhof
µ	 TAT = Tourism Authority of Thailand,  

thailändisches Fremdenverkehrsamt
µ	 TV = mit Fernseher, bei Hotels

Orientierungssystem

Zur schnelleren Orientierung tragen alle 
Hauptsehenswürdigkeiten und Lokalitäten  
die gleiche Nummer sowohl im Text als 
auch im Kartenmaterial:
ä Die Hauptsehenswürdigkeiten werden 

im Abschnitt „Bangkok entdecken“  
beschrieben und mit einer fortlaufenden 
magentafarbenen Nummer gekenn­
zeichnet, die auch im City-Faltplan  
eingetragen ist.

Stehen die Nummern im Fließtext,  
verweisen sie auf die jeweilige Beschrei­
bung der Sehenswürdigkeit im Kapitel 
„Bangkok entdecken“.

R86 Mit Symbol und fortlaufender  
Nummer werden die sonstigen Lokali­
täten wie Cafés, Geschäfte, Hotels,  
Infostellen usw. gekennzeichnet.

[C8] Die Angabe in eckigen Klammern  
verweist auf das Planquadrat im City-
Faltplan, in diesem Beispiel auf das 
Planquadrat C8.

Adressangaben

µ	 Zahlreiche Adressangaben beinhalten 
das Wort „Soi“ (Gasse). Sois sind durch­
nummerierte Gassen, die von größeren 
Hauptstraßen ausgehen. Auf der einen 
Straßenseite der Hauptstraße gehen 
die Sois mit geraden Zahlen ab (z. B. 2, 
4 etc.), auf der gegenüberliegenden die 
Sois mit den ungeraden Zahlen (1, 3 etc.).

Gelegentlich gibt es „Unter-Sois“, d. h. 
kleinere Sois, die von größeren Sois aus­
gehen. Diese werden durch einen Quer­
strich gekennzeichnet, z. B. Sukhumvit 
Soi 3/1. Nach dem Querstrich steht die 
Nummer des „Unter-Sois“.

µ	 Etagen werden gleich vom Erdgeschoss 
aus gezählt. Das Erdgeschoss gilt somit 
als 1. Etage. Untergeschosse werden als 
„Basement“ bezeichnet, kurz „B“.
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6 Der Autor, Schreiben Sie uns

Hinweise zum Telefonieren

µ	 Bei Telefonaten innerhalb Thailands 
muss auch bei Ortsgesprächen die Orts­
vorwahl mitgewählt werden. Das gilt bei 
Festanschlüssen gleichermaßen wie für 
Handys. Bei Gesprächen innerhalb von 
Bangkok muss man also immer Bang­
koks Ortskennzahl (02) vorwählen. 

µ	 Bei Gesprächen oder Textnachrichten 
ins Ausland muss vor der Landesvorwahl 
ein „+“ eingegeben werden (z. B. nach 
Deutschland +49 ...).

Der Autor
Rainer Krack (geb. 1952) lebt seit 
1986 in Bangkok. Während des Stu­
diums der Indologie verschlug es ihn 
zunächst nach Indien, wo er begann, 
Zeitungsartikel und Bücher zu schrei­
ben. Das Schreiben wurde schnell 
zum Beruf. Mittlerweile hat er weit 
über ein Dutzend Bücher verfasst, 
Reiseführer ebenso wie Sprach- und 
Kulturführer über Thailand, Indien, 
Nepal, Sri Lanka, Singapur und Ma­
laysia. Nebenbei schreibt er Texte für 
TV-Dokumentationen und hat schon 
an Drehbüchern von Hindi-Filmen 
mitgewirkt. Er spricht Thai, Hindi und 
Bengali und bereist von Bangkok aus 
ständig Süd- und Südostasien.

Dieser CityTrip-Band ist gespickt mit 
Adressen, Preisen, Tipps und Infos. 
Nur vor Ort kann überprüft werden, 
was noch stimmt, was sich verändert 
hat, ob Preise gestiegen oder gefal­
len sind, ob ein Hotel, ein Restaurant 
immer noch empfehlenswert ist oder 
nicht mehr usw. Unsere Autoren sind 
zwar stetig unterwegs und erstellen 
alle zwei Jahre eine komplette Aktuali­
sierung, aber auf die Mithilfe von Rei­
senden können sie nicht verzichten. 

Darum: Schreiben Sie uns, was 
sich geändert hat, was besser sein 
könnte, was gestrichen bzw. ergänzt 
werden soll. Wenn sich die Infos  
direkt auf das Buch beziehen, würde 
die Seitenangabe uns die Arbeit sehr  
erleichtern. Gut verwertbare Informa­
tionen belohnt der Verlag mit einem 
Sprechführer Ihrer Wahl aus der über 
220 Bände umfassenden Reihe  
„Kauderwelsch“. 

Bitte schreiben Sie an:  
Reise Know-How Verlag Peter Rump 
GmbH, Postfach 140666, D‑33626 
Bielefeld, oder per E-Mail an:  
info@reise-know-how.de

Danke!

Schreiben Sie Uns

Latest News
Unter www.reise-know-how.de werden 
regelmäßig aktuelle Ergänzungen und 
Änderungen der Autoren und Leser zum 
vorliegenden Buch bereitgestellt.
Sie sind auf der Produktseite dieses 
CityTrip-Titels abrufbar.
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8 Auf ins Vergnügen
Bangkok im Intensivdurchgang

Bangkok im Intensivdurchgang
Die Thais haben einen unbändigen 
Ausgehtrieb, daher gibt es unzählige 
Amüsiermöglichkeiten aller erdenkli­
chen Schattierungen. Und davon pro­
fitiert auch der Tourist – von der thai­
ländischen Essenslust und den damit 
einhergehenden Zigtausend Restau­
rants unterschiedlichster Küchenrich­
tungen ganz zu schweigen!

1. Tag:  
im historischen Stadtkern

Den Rundgang beginnt man früh­
morgens in Wat Phra Kaew und dem 
Grand Palace É, am besten gleich 
zur Öffnungszeit um 8.30 Uhr. Im Mor­
genlicht kommt die unglaublich filigra­
ne, gleichzeitig überschwängliche und 
bombastische Architektur dieser Anla­
ge am besten zur Geltung. Wat Phra 
Kaew ist Thailands wichtigster Tempel 
und das spirituelle Herz des Landes, 
einen besseren Ausgangspunkt kann 
man sich kaum wünschen.

Von dort kann man gleich anschlie­
ßend Wat Po Î besuchen, der einen 
riesigen liegenden Buddha beher­
bergt. Der Tempel ist gleichzeitig ein 
Zentrum der traditionellen thailändi­
schen Massage – man kann sich hier 
auch eine Massage verabreichen las­
sen – und die zahlreichen Chedis und 
über das Gelände verteilten Figuren 
machen den Tempel auch zu einem 
der fotogensten Anlagen Bangkoks.

Vom Bootspier westlich von Wat Po 
überquert man per Fähre den Fluss 
und gelangt direkt zu Wat Arun ä, 
dem markanten „Tempel der Morgen­
röte“. Sein Hauptmerkmal ist ein 74 m 
hoher, nach oben hin spitz zulaufen­
der prang bzw. Turm, der mit bunten 
Porzellanscherben und Figuren wun­
derschön verziert ist. Der Turm kann 

Egal wie kurz der Aufenthalt ausfällt, 
einige wichtige Highlights sollte man 
sich auf keinen Fall entgehen lassen. 
Dazu zählt an erster Stelle die über-
wältigende Tempelanlage Wat Phra 
Kaew É mit dem nahen Königspa-
last. Dieser Komplex ist so etwas wie 
das spirituelle Zentrum des buddhis-
tischen Königreiches und zugleich 
ein architektonisches Wunder. Wei-
terhin locken die nahen Tempel Wat 
Po Î mit seinem riesigen liegenden 
Buddha wie auch Wat Arun ä, der 
markante „Tempel der Morgenröte“, 
der sich wie ein stummer Wächter 
am Ufer des Chao-Phraya-Flusses in 
den Himmel erhebt.

Im Grunde ist der gesamte alte 
Stadtkern von Bangkok, „Rattanako­
sin Island“ genannt, eine einzige gro­
ße Sehenswürdigkeit. Auf engstem 
Raum drängen sich hier Dutzende 
von faszinierenden Tempelanlagen, 
jede mit ihrem ganz eigenen Charak­
ter. Der Stadtteil nennt sich übrigens 
deshalb Rattanakosin-Insel, weil er 
vom Fluss und einigen Klongs (Ka­
nälen) umgeben ist – die alten Bau­
herren wollten die Stadt gegen Fein­
de absichern.

Nicht versäumen sollte man auch 
einen Blick in Bangkoks Nachtleben. 
Dieses kann – bekanntermaßen – 
dubios und verrucht sein, es existie­
ren aber auch genügend unbedenk­
liche Unterhaltungsmöglichkeiten. 

Wat Po Î ist eines der Schau­
stücke thailändischer Baukunst

Vorseite: Früher wurde der  
Verkehr vor allem auf dem Wasser 
abgewickelt, heute geschieht dies  
nur noch zu einem kleinen Teil
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9Auf ins Vergnügen
Bangkok im Intensivdurchgang

bestiegen werden – aber Vorsicht, 
die engen, hohen Stufen machen Auf- 
und Abstieg ein wenig schwerer, als 
es zunächst aussieht. Von der höchs­
ten Stelle erhält man einen wunderba­
ren Ausblick über Bangkok, die Kame­
ra daher unbedingt mitnehmen. Wat 
Arun befindet sich genau genommen 
außerhalb von Rattanakosin Island, 
da auf der anderen Flussseite gele­
gen, aufgrund seiner imposanten Er­
scheinung sollte man ihn aber in die­
sem Zusammenhang besuchen.

Nachdem man per Fähre wiederum 
auf die Ausgangsseite des Flusses 
übergesetzt hat, nimmt man ein Tuk-
Tuk (s. S. 126) oder Taxi nach Sao-
Ching-Chaa Ó, der „Großen Schau­
kel“. An der „Großen Schaukel“ wur­
den früher rituelle „Schaukelfeste“ 
abgehalten, heute ist das Gebilde ein 
einprägsames Monument und ein gu­
ter Orientierungspunkt. Wer sich bei­
derseits der Schaukel in der Bam-
ruang Muang Road umsieht, findet 

zahlreiche Geschäfte, die buddhis­
tische Devotionalien und Mönchs­
utensilien verkaufen. Dazu finden sich 
hier einige Buddha-Fabriken und -Ge­
schäfte, die vor ihrer Tür reihenweise 
gold schimmernde (Metall-)Buddhas 
ausstellen.

An der Südseite von Sao-Ching-
Chaa steht Wat Suthat Ô, der eine 
hoch verehrte Buddha-Statue beher­
bergt, den Phra Buddha Shakyamuni. 
Der Buddha stammt aus der ersten 
Hauptstadt Thailands, Sukhothai, und 
ist einer der größten (Bronze-)Bud­
dhas des Landes. Wenn man schon 
einmal hier ist, sollte man einen kur­
zen Blick in den Brahmanen-Tempel 
Bot Phram Ö werfen, der sich ein 
paar Schritte nordöstlich von Sao-
Ching-Chaa befindet. Der Tempel ist 
relativ unscheinbar, als Sitz der thai­
ländischen Brahmanen, die für die re­
ligiösen Riten am Königshof verant­
wortlich zeichnen, kulturhistorisch je­
doch sehr wichtig.
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10 Auf ins Vergnügen
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den Himmel, fast jeder wichtige Tem­
pel des Stadtviertels ist von hier aus 
sichtbar.

Es ist nun noch Zeit für eine Taxi­
fahrt zum sogenannten „Marmor-
Tempel“: Wat Benchamabophit Þ. 
Dies ist einer der architektonisch 
schönsten Tempel der Stadt und die 
beste Besuchszeit ist der Spätnach­
mittag, wenn die goldene Sonne die 
Westseite des Tempels bescheint. 
Die den Tempel umgebende Anlage 
weist einen Klong (Kanal) mit einigen 
sehr hübschen kleinen Brücken auf 
und ist von Steinfiguren flankiert  – 
ein kleines Idyll inmitten der Mega-
Metropole.

Jetzt könnte man den Besuchstag 
getrost abschließen und sich ein Re­
staurant für das Abendessen aussu­
chen – wenn da nicht noch ein fan-
tastischer Anblick ausstünde. In der 
Abenddämmerung, bei Sonnenunter­
gang, präsentiert sich Wat Arun ä 
von seiner attraktivsten Seite, aber 
vom dem Tempel gegenüberliegenden 

Hier böte sich vielleicht eine Mit-
tagspause an. Wenn man von Bot 
Phram die Dinso Road ein- oder zwei­
hundert Meter in Richtung Democra-
cy Monument Ø geht, findet man 
zahlreiche preiswerte Restaurants. 
Die meisten befinden sich gegen­
über der Westseite des modernen 
Rathauses ×.

Nach der Mittagspause flaniert 
man nun die Bamrung Muang Road 
in östliche Richtung, wobei man zu­
nächst einen kleinen hinduistischen 
Vishnu-Tempel Õ passiert. Weiter an 
der Kreuzung mit der Mahachai Road 
liegt Wat Theptidharam Ù. In diesem 
hübschen und friedlichen Tempel leb­
te im 18. Jh. Thailands berühmtester 
Dichter, Sunthorn Phu, als Mönch. Di­
rekt nördlich am Wat Theptidharam 
grenzt Wat Ratchanadta Ú, auf des­
sen Gelände sich ein kleiner, aber 
weithin bekannter Markt für Buddha-
Amulette und -Devotionalien befin­
det. Das augenfälligste Merkmal der 
Anlage aber ist der Lohaprasad bzw. 
„Eisenturm“, eine in Thailand einmali­
ge architektonische Konstruktion.

Auf der anderen Straßenseite der 
Mahachai Road erblickt man den 
auf einem Hügel stehenden golde­
nen Chedi von Wat Saket Û. Wer 
jetzt nicht zu müde ist, steigt den 
Chedi empor – von oben bietet sich 
freie Aussicht auf den gesamten al­
ten Stadtkern. In der Ferne kann man 
die Chedis und Turmspitzen von Wat 
Phra Kaew sehen, weiter im Vorder­
grund ragt die „Große Schaukel“ in 

00
8b

k 
Ab

b.
: r

k

Weithin sichtbare Eleganz:  
der Turm von Wat Arun ä, von der 
Memorial Bridge aus gesehen
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guten kleinen Restaurants bekannt. 
Vielen Bangkokern läuft das Wasser 
im Mund zusammen, wenn sie das 
Wort „Thewes“ (sprich Thewét) hö­
ren. Wer noch kein Frühstück hatte, 
dem bieten sich hier zahlreiche Mög­
lichkeiten dazu.

Westlich des Marktes befindet sich 
ein Bootspier, von dem aus man an­
schließend ein Expressboot in südli­
che Richtung nimmt und an der Brü­
cke Saphan Phut [E9] aussteigt. Auf 
der Fahrt passiert man unter an­
derem Wat Phra Kaew É und Wat 
Arun ä. Viele Touristen sind erstaunt 
ob der vielen exotischen Anblicke, die 
sich vom Boot aus bieten – sozusa­
gen von der Hinterhofseite Bangkoks 
aus.

Vom Bootspier Saphan Phut sieht 
man auf der anderen Flussseite den 
Chedi von Wat Prayunwong ç, mit 
einer Fähre gelangt man preiswert di­
rekt zum Tempel. Hier befindet man 
sich nun schon in Thonburi, dem 
Stadtteil, der noch am ehesten an 

Flussufer aus. Exakt gegenüber Wat 
Arun befindet sich ein kleiner Pier, 
der den besten Aussichtspunkt dar­
stellt. Kurz vor Sonnenuntergang be­
ginnt sich der Himmel um die Tem­
pelsilhouette in den verschiedensten 
Farben zu verfärben. Je nach Jahres­
zeit und Tageslaune ist er rosa, tiefrot 
oder violett, manchmal alles nachein­
ander – ein spektakulärer Anblick!

2. Tag:  
Thonburi und Chinatown

Die Tagestour beginnt wieder an ei­
nem Tempel, dieses Mal am impo­
santen Wat Indraviharn Ý. Dessen 
Besonderheit ist ein 41 m hoher ste­
hender, goldener Buddha, der gen 
Osten blickt.

Von hier aus kann man zu Fuß zum 
Thewes-Markt gehen, einem bekann­
ten alten Markt, auf dem man traditi­
onelles Marktgeschehen beobachten 
kann. Die Umgebung des Marktes ist 
für seine vielen preiswerten und sehr 
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12 Auf ins Vergnügen
Bangkok im Intensivdurchgang

Probleme haben die Menschen überall 
auf der Welt – die Bewohner Bangkoks 
haben jedoch den Vorteil, dass ihnen 
zahlreiche gutwillige Geister bei de­
ren Lösung zur Seite stehen. Über die 
Stadt verstreut findet sich eine große 
Anzahl von Gebetschreinen, die bei 
ganz bestimmten Problemen oder Sor­
gen aufgesucht werden.

Auf dem CentralWorld Plaza, dem 
Vorplatz an der Ostseite des Central­
World Shopping Centers (s. S. 25), 
gibt es gleich zwei solcher Schreine. 
An der Nordostecke steht ein präch­
tiger Schrein mit einer goldenen Fi­
gur des hinduistischen Elefantengot­
tes Ganesh. Bevor Thailand – früher 
Siam genannt – buddhistisch wurde, 
stand es unter dem Einfluss des Hin­
duismus, zahlreiche Elemente davon 
haben sich bis heute erhalten. Am Ga-
nesh-Schrein beten die Gläubigen für 
Glück und Wohlstand. Dabei rezitie­
ren sie im Geiste spezielle Gebete, die 
sie von einem Handzettel ablesen. Die 
Zettel werden von den Blumenhänd­
lern verteilt, die auch jene Blumen ver­
kaufen, die als Opfergaben am Schrein 
abgelegt werden. Dazu werden tagtäg­
lich Tausende von Räucherstäbchen 
abgebrannt und wer sich länger am 
Schrein aufhält, wird einen Geruch in 

Das gibt es nur in Bangkok:  

Gebetsschreine für Liebe, Glück und Wohlergehen

seinen Kleidern tragen, als wäre er so­
eben einem Waldbrand entkommen.

Ein paar Schritte südlich des Schreins 
befindet sich Bangkoks Schrein für Mi­
seren amouröser Art: der Trimurti-
Schrein. Dieser ist um eine Figur der 
hinduistischen „Dreifaltigkeit“ (beste­
hend aus den Göttern Brahma, Vishnu 
und Shiva) angelegt und wer hier betet, 
findet angeblich die Liebe seines Lebens, 
oder Probleme mit dem Liebespartner 
werden behoben. In den 1990er-Jah­
ren kam der Schrein in Mode. Vor al­
lem Teenager waren von der Kraft der 
Statue überzeugt und durch Mund-zu-
Mund-Propaganda wurde der Schrein 
bald stadtbekannt. Oder vielleicht hat 
das Management des CentralWorld 
das Gerücht anfänglich gestreut? Aus­
zuschließen wäre ein solcher PR-Gag 
nicht. Der Schrein mit der Götterfigur 
ist von einem Wasserbecken umgeben, 
an dessen Rand – ganz in Einklang mit 
den romantischen Anliegen – Sträuße 
mit roten Rosen abgelegt werden. An 
beiden o. g. Schreinen finden sich be­
sonders am späten Nachmittag oder 
frühen Abend viele Gläubige ein.

Dienstagabends geht es an der Roy­
al Plaza an der Phitsanulok Road [I5] 
so richtig rund: Zu dieser Zeit kommen 
zahlreiche Bangkoker zusammen, um 

das Bangkok vergangener Jahrzehnte 
erinnert. Ein kurzer Fußweg in nord­
westliche Richtung führt den Bumm­
ler zur Santa Cruz Church æ und zu 
Wat Kalayanimit å, beide direkt am 
Flussufer gelegen. Hier führt eine be­
scheidene „Promenade“, ein schma­
ler Gehweg, den Fluss entlang. Die 

einfachen Häuser in dieser Gegend 
erinnern daran, dass man schon re­
lativ weit vom Glitzer der Stadtmitte 
entfernt ist.

Von hier aus nimmt man am bes­
ten ein Taxi oder Tuk-Tuk ins kleine 
indische Viertel Pahurat, das von ei­
nem mehrstöckigen Sikh-Tempel 
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